
 

 

Das Vitalcenter auf dem Gelände der medius KLINIK OSTFILDERN-RUIT ist ein  
ganzheitliches Gesundheitszentrum, das die Bereiche ambulante und stationäre  
Physiotherapie, ambulante Rehabilitation, Gesundheitssport, Prävention und die  
Betriebliche Gesundheitsförderung unter einem Dach zusammenfasst. 

 

WERDEN SIE ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT TEIL UNSERES TEAMS ALS 

TRAINER (M/W/D) FÜR PRÄVENTION UND GESUNDHEIT  
AUF MINIJOB BASIS IM BEREICH BETRIEBLICHE GESUNDHEITSFÖRDERUNG 

Ihre Aufgaben  
 Durchführung von externen Gesundheitsaktionen und Screenings im Rahmen der  

Betrieblichen Gesundheitsförderung  
 Durchführung von externen Gesundheitskursen mit den Themenschwerpunkten Bewegung und  

Entspannung im Rahmen der Betrieblichen Gesundheitsförderung  
 Durchführung von externen Seminaren und Workshops mit Inhalten zu den Themen Bewegung,  

Entspannung und Stressbewältigung im Rahmen der Betrieblichen Gesundheitsförderung  
Ihr Profil 

 Idealerweise sind Sie Fitnessökonom, Sportwissenschaftler, Sport- und Gymnastiklehrer oder  
 Sie befinden Sie sich aktuell in einer Ausbildung/ einem Studium für einen staatlich  

anerkannten Berufs- oder Studienabschluss im Bereich Gesundheit, Sport oder Fitness   
 Berufserfahrung im Bereich Ergonomie am Arbeitsplatz ist von Vorteil 
 Sie sind kommunikationsstark und haben Freude im Umgang mit Menschen 
 Sie arbeiten eigenverantwortlich und professionell, sind zuverlässig und zeitlich flexibel 
 Sie besitzen sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
 Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B  

Wir bieten 
 Ein spannendes Tätigkeitsfeld mit herausfordernden Aufgaben 
 Abwechslungsreiche und ausbaufähige Einsatzmöglichkeiten 
 Ein angenehmes Arbeitsklima 
 Eine professionelle und strukturierte Einarbeitung  

 

 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte ausschließlich per E-Mail an schmid@vitalcenter-ruit.de. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Jennifer Schmid unter Telefon 0711/9933939-25 oder per E-Mail  
an schmid@vitalcenter-ruit. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 


